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ſaſſung eine Erneuerung der früheren Uebelſtände befürchtet.

Die Unruhen hätten im vorigen Jahre begonnen, als das
Parlament noch tagte. Die Bevölkerung von Täbris
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Zur Lage in Perſien.
Auch aus Aſterabad wird der Ausbruch von

unruhen gemeldet. Der Gouverneur hatte die Be-
völkerung um Ausfertigung einer Petition erſucht, in der
dem Schah der Dank der Bewohner für die Abſchaffung der
Konſtitution ausgeſprochen werden ſollte. Die Bevölkerung
lehnte ſich hiergegen auf, ſchloß die Bazare und erklärte, ſie
bereite ſich darauf vor, für die Konſtitution zu
ſterben. Die Bewohner der um die Stadt liegenden Dörfer
bewaffneten ſich und ſchloſſen ſich der Bevölkerung der Stadt
an. Das Arſenal iſt in Gefahr. Der Gouverneur befürchtet
eine Beſchießung der Stadt.

In einer Unterredung, die der Schah dem Ver
treter des Reuterſchen Bureaus in Teheran
gewährte, ſprach der Schah ſich dahin aus, daß die
Verfaſſung zur Hebung Perſiens und zum Wohle und Gedeihen
ſeiner Bevölkerung durchgeführt werden müßte. Die Verfaſſung
ſä die Quelle des Fortſchritts anderer Völker geweſen. Aber
dank den beklagenswerten Ergebniſſen des letzten Medſchliß, der
tatſächlich reaktionär ſtatt fortſchrittlich geweſen ſei, habe das
Volk in ſeiner Unwiſſenheit von dem Wiederaufleben der Ver

Allmählich müſſe das Volk dahin gebracht werden, die Ver
faſſung richtig zu ſchätzen, und das ſei ſein (des
Schahs) Ziel. Jm Lande gäbe es zwei Parteien, von denen
die eine für, die andere gegen die Verfaſſung ſei, und gerade
deswegen fürchte er, daß ein übereilter Entſchluß Unruhen
hervorrufen könnte, denen man vorbeugen müßte.

Der letzte Medſchliß habe genug Unruhe und Blutver-
gießen verurſacht. Er habe den Staatsrat zuſam-
wenberufen, der alle dieſe Fragen behandeln würde.
Seine Mitglieder würden nicht Deputierte ſein, aber er
hoffe, daß ſich ſchließlich die Bedeutung dieſer Verſammlung
entwickeln werde. Mit kleinen Anfängen beginnend, hoffe
erdas Volk zum Gedanken einer weitgehen-
den Verfaſſung zu erziehen. Bezüglich
TäbriserklärtederSchah, es ſei ein Jrrtum, an
zunehmen, daß die Bevölkerung eine Verfaſfung wünſche,
oder zum Frieden zurückkehren würde, wenn er ſie gewähre.

ſeirevolutionär.
Die Unterhaltung wurde franzöſiſch geführt. Ein Ueber

ſeher war zur Stelle, doch zeigte der Schah eine genaue
Kenntnis der Sprache.

Der Staatsſtreich auf Haiti.
Nach einer Meldung aus Port au Prince griff die

Menge in der Nacht zum 3. er. die Läden und die Wohnungen
der Anhänger des Präſidenten Nord Alexis
an und plünderte ſie. Ehe die Behörden die Situation
beherrſchten, wurden zwölf Perſonen getötet.
Rilitär fenerte in die Menge, wobei acht Perſonen
getötet wurden. General Poidevin wurde zum militäriſchen
Gouverneur von Port au Prince ernannt. Der engliſche
Kreuzer „Sylvia“ und das amerikaniſche Kanonenboot „Eagle“
ſind vor Port au Prince eingetroffen, ſodaß die Stadt nun
von fünf fremden Kriegsſchiffen beſchützt wird.

Ein ſpäteres Telegramm aus Port au Prince meldet, daß
die Ordnung in der Stadt am Donnerstag um 11 Uhr
vormittags vollſtändig wieder hergeſtellt war. Mehrere
Perſonen, die Plünderungen begangen hatten, wurden erſchoſſen.

Deutſches Reich.
Jn der Sitzung des Bundesrates am 3. er. wurde der

Vorlage betreffend den Handelsvertrag r dem
Deutſchen Reich und dem Freiſtaat El Salvador die
Zuſtimmung erteilt.

Nach dem neuen Militäretat werden vom 1. Oktober 1909
h das Jnfanterie- Regiment Nr. 16 von Hanau nach
Sitſch, die Jägerbataillone 4 und 10 von Bitſch nach
aumburg und Goslar, ein Bataillon des Jnfanterie-

Regiments Nr. 96 von Naumburg nach Gera, ein
taillon des Jnfanterie- Regiments Nr. 165 von Goslar

lach Quedlinburg verlegt.
Beamte und Arbeiter im Bergbau. Dem Reichstage

m ein Antrag der wirtſchaftlichen Vereinigung zu auf Ein
erufung einer Konferenz, die unterſuchen ſoll,

wie eine größere Sicherheit für das Leben und die Geſundheit
eamten und Arbeiter im Bergbau herbeigeführt werden

une, ſowie welche Mittel geeignet ſeien, den ſozialen Frieden
iſſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern zu fördern.
v Gegen die Verpachtung der fiskaliſchen Jagden. Jn
verſtärkten Budgetkommiſſion des Abgeordneten-es ſprach ſich geſtern der Oberlandſorſtmeiſter ent
ieden gegen die Verpachtung der fiskaliſchen
agden aus.

ne Die Vorgänge in Prag und der deutſche Reichstag.
er Mißhandlungen von Deutſchen in Prag beabſichtigte der

wüonalliberale Reichstagsabgeordnete Prinz SchönaichCarolath
Hheeterpelieren. Er nahm aber davon Abſtand, weil von

reren Parteien erklärt wurde, daß ſie die Vorgänge
i rag in der am Sonnabend beginnenden erſten
ing des Etats zur Sprache bringen würden.

Die Gewerbeordnungskommiſſion des Reichstages ſprach ſich
erstag nach längerer Debatte mit großer Mehrheit dafür

aus, daß die Beratung über die Gewerbenovelle im Plenum mög-
lichſt noch vor den Ferien beendet werde. Der Vor
ſitzende der Kommiſſion, Dr. Mugdan, ſoll dies dem Präſidenten
mitteilen. Bei der nun folgenden Weiterberatung Der Frage des
Fortbildungsunterrichts wurde ein freiſinniger An
trag angenommen, wonach Schulpflicht auch für
Arbeitsloſe beſtehen bleibt.

Die Weinkommiſſion des Reichstages ſtrich am Donnerstag
nach eingehender Beratung die Beſtimmung der Regierungsvor-
lage, wonach verboten ſein ſoll, bei Benennung eines gezuckerten
Weines eine Weinberglage anzugeben, wenn der Wein nicht als
gezuckert bezeichnet iſt. Somit iſt die Angabe einer Weinberglage
bei gezuckertem Wein geſtattet. Ferner wurde die Beſtimmung
angenommen, daß der Verkäufer verpflichtet ſei, auf Verlangen
vor der Uebergabe mitzuteilen, ob der Wein gezuckert iſt.

Deutſcher Reichstag.
175. Sitzung vom 3. Dezember, 1 Uhr.

Am Bundesratstiſch: v. Bethmann-Hollweg,
Nieberding.

Die Beſprechung der Jnitiativanträge auf
Aenderung der Verfaſſung

und der Geſchäftsordnung wird fortgeſetzt.
Abg. Gräf-Weimar (wirtſch. Vgg.): Wenn wir auch be-

grüßen, daß den Reichstag auch einmal eine großzügige Verfaſ-
ſungsdebatte beſchäftigt, ſo bedauern wir doch, daß dieſe Er-
örterung ſchon jetzt kommt, da ſie ſo als Fortſetzung der Kaiſer-
debatte erſcheint. Wir wollen eine reinliche Scheidung zwiſchen
beiden Materien. Uns tut doch nichts ſo not wie eine leiden-
ſchaftsloſe und nüchterne Beurteilung der Dinge. (Sehr wahr!)
Jm Jahre 1867 trugen die entſprechenden Debatten einen
nationalen und idealen Schwung. Umſomehr habe ich das
geſtrige Auftreten des Abg. Ledebour bedauert. Er verwechſelte
wohl das Milieu und fühlte ſich im Theater oder im Zirkus.
(Sehr richtig!) Er erſchien als berufsmäßiger Spaßmacher und
nicht als verantwortlicher Volkstribun. Gleichwohl bringt es der
„Vorwärts“ fertig, Ledebours Rede als „Glanzleiſtung“ zu
feiern. Heiterkeit Auch wir wünſchen, daß an Jnter-
pellationen auch Beſchlüſſe geknüpft werden können. Die Ent-
ſcheidung über Krieg und Frieden kann unmöglich dem Parla-
ment übertragen werden. Der ſozialdemokratiſche Antrag über
die Miniſterverantwortlichkeit gehört in den Papierkorb. Die
Verantwortlichkeit des Reichskanzlers iſt nach Laband ein
politiſches Prinzip, das ſeiner Verwirklichung noch harrt. Die
moraliſche Verantwortlichkeit hilft uns gar nichts; ſie iſt in die
ſtaatsrechtliche zu verwandeln. Daran ſollten im Jntereſſe der
Monarchie und der Krone auch die Konſervativen mitarbeiten.
Schon die Tatſache, daß eine ſolche Beſtimmung in Zukunft be-

Dr.

ſteht, wird eine große Bedeutung haben. Für ein parla-
mentariſches Syſtem wie das franzöſiſche ſind wir nicht zu
haben. (Beifall.)

Abg. D. Naumann (freiſ. Vgg.): Abg. v. Dirkſen hat geſtern
einige Fragen aufgeworfen, die auch von unſerem Standpunkte
erwägenswert ſind. Er ſprach von der Adreſſe an den Kaiſer.
Aber gerade ſeine Freunde wollten ja erſt jüngſt davon ſprechen.
Er verwies uns weiter auf das Budgetrecht. Das hat uns ſehr
gefreut. Abg. Ledebour meinte: „Entweder ihr gewährt dieſe
Rechte oder wir machen die Finanzreform nicht mit.“ So darf
nur jemand reden, der unter Umſtänden die Finanzreform auch
wirklich mitmacht, und das wird bei Herrn Ledebour nicht der
Fall ſein. (Sehr richtigl) Wenn der Reichstag bisher dauernde
Mehrheitsbildung aus ſich heraus nicht geleiſtet hat, ſo liegt das
an der deutſchen Geſchichte und an dem Fehlen einer großen
Legende, wie ſie hinter dem Parlament in Frankreich und Eng-
land ſteht. Aber daß der Reichstag mehrheitsbildend werden
muß, wird jetzt innerhalb und außerhalb des Hauſes empfunden.
Uns hindert auch die Tatſache der Stichwahlen. Hinzu kommt,
daß wir unſere Kräfte vergeuden. Manchem erſcheint der
Reichstag als Halle der Wiederholungen. (Sehr wahr!) Weil
wir Wichtiges und Unwichtiges nicht unterſcheiden, verlieren wir
die großen politiſchen Geſichtspunkte aus dem Auge. (Sehr rich
tig!) Jn den Kreiſen, die mit Herz und Blut an den vater-
ländiſchen Fragen hängen, wird jetzt großer Schrecken
empfunden. Wir haben das große Heer und die ſtarke Flotte.
Wir tragen dieſe Laſten pro patria. Aber ſie haben nur Zweck,
wenn ſie mit Sachkunde, Vorſicht und techniſcher Akkurateſſe ge-
leiſtet werden. (Sehr wahr!) Solange ſolche Sorgen in der
Bevölkerung ſind, wird auf den Reichstag geſchnaubt. Was kann
der Reichtag tun? Er kann Geſetze ſchaffen und hat darin eine
erſtaunliche Fertigkeit gelernt. (Heiterkeit.) Der Reichstag iſt
ein fleißiger Hilfsapparat der nationalen Kleinarbeit. Aber an
der Geſchichte hat er nur beſchränkten Anteil. Hier entſcheidet
der Zuſammenhang von Rechten, die ich Souveränitätsſyſtem
nennen möchte. Bismarck forderte die Oeffentlichkeit des Bun-
desrats, aber erſt ſo lange er nicht mehr Vorſitzender war.
(Heiterkeit.) Aber in der Stille des Bundesrats wird laut ge
ſeufzt. So lieſt man in dem Buch „Bismarck und der Bundes-
rat“, und ſo wird man einſt auch in einer Schrift „Bülow und
der Bundesrat“ leſen. Aber der Bundesrat arbeitet geräuſchlos
und das iſt ſeine Stärke. Dann hat das Souveränitätsſyſtem eine
Menge ausführender Organe. Und der Reichstag? Er hat ein
Präſidium, das ihn bei repräſentativen Gelegenheiten vertritt
und die Glocke in Bewegung ſetzt. Er kommt und geht und wenn
er nicht gefällt, wird er aufgelöſt. (Heiterkeit.) Dieſer Reichstag
ſoll jetzt Garantien ſchaffen! Jch unterſchätze nicht den Dialog
vom 10 und 11. November zwiſchen Volksvertretung und Krone,
der hinklang über den Erdball. Aber ein ſolcher Dialog kann
nicht erſt kommen. Man überſehe nicht, daß der engliſche Par
lamentarismus nicht von geſtern auf heute gekommen iſt. Aber
die Richtung muß angegeben werden. Die Sozialdemokratie
faßt den Stier an den Hörnern ein Verfahren, das ich ſtets
empfehle, wenn ich weiß, der Stier iſt ſchwächer als der An-
packende (Heiterkeit) und ſagt: Du mußt! Aber neben dem An
trag, der aufs Ganze geht, hat ſie Anträge, die ſchrittweiſe vor-
gehen. JFch verlange Vereinfachung der Arbeitsmethode und
Hebung der Stellung des Präſidiums des Reichstags, damit es
anfängt, ein politiſcher Faktor zu erden. Der Kern der

Miniſterverantwortlichkeit iſt für uns die reale Verantwortung.
Gewiß bringt unſer Antrag nicht klar umgrenzte Beſtimmungen,
ſeine Auslegung iſt allein von den Richtern abhängig. Es muß
aber möglich ſein, einen politiſchen Areopag zu ſchaffen, der des
allgemeinen Vertrauens würdig iſt. Man ſagt: Was wäre 1873
aus Bismarck bei einem ſolchen Geſetz geworden Ein Mann von
ſeiner erfinderiſchen Genialität wäre auch mit einem ſolchen Geſetz
fertig geworden. Heiterkeit rechts, Lachen bei den Soz.) Wir
halten das Geſetz für eine Waffe, von der man weiß, ſie hängt
an der Wand. Was die Angliederung des Staatsgerichtshofs an
das Reichsgericht betrifft, ſo will ich nichts für Leipzig ſagen.
Aber Leipgig hat den Vorzug, daß es nicht Berlin iſt. (Sehr
gut! und Heiterkeit.) Möge die Kommiſſion kein Beerdigungs
kommiſſion werden. Hoffentlich wird der Reichstag zeigen, daß
in ihm verfaſſungsbildende Kraft vorhanden iſt. (Lebhafter
Beifall beim Freiſinn.)

Abg. Bindewald (D. Reformp.) erklärt, ſeine Freunde werden
für die Erweiterung und Feſtſtellung der Verantwortlichkeit des
Reichskanzlers eintreten und hoffen, aus der Kommiſſion werde
etwas Brauchbares hervorgehen.

Abg. Singer (Soz.): Herr Naumann hat kein Wort geſagk,
ob er gewillt iſt, jetzt die Macht des Reichstags anzuwenden. Der
LVlockfreifinn hindert jeden wirklich liberalen Mann, mit ihm zu
zuſammenzugehen. Wir bitten, die Verantwortlichkeitsanträge einer
beſonderen Kommiſſion zu überweiſen. Wir wollen mit unſerem
Antrage nicht die Monarchie ſchützen (Hört! hört! rechts), ſondern
wir wollen Schutz vor dem Monarchen. Heiterkeit rechts.) Das
Volk wird wiſſen, daß es zu dem von uns geforderten Geſetz nicht
aus mangelnder Kraft, ſondern aus dem mangelnden Willen des
Reichstags nicht gekommen iſt.

Abg. Dietrich (konſ.) Was Abg. Naumann in der reinen
Höhe der Gedanken im größten Teile ſeines Vortrages ausführte,
war zum großen Teil jenſeits von Gut und Böſe. Auch ein
wandlungsfähiger und umfaſſender Geiſt kann aber nicht prae
ceptor Germaniae bleiben, wenn es ſich um beſtimmte politiſche
Fragen handelt. Herr Naumann hielt eine Aenderung nach der
Richtung für notwendig, daß an Jnterpellationen Beſchlüſſe ge
knüpft werden können. Dem kann ich nicht zuſtimmen. Sonſt
wird ja eine Interpellation nicht anders behandelt wie ein Jni-
tiativantrag, nur daß es nicht möglich ſein wird, einen gründ
lichen Beſchluß genügend vorzubereiten. (Sehr richtig!) Uebrigens
könnten ſich aus übereilten Beſchlüſſen des Reichstags auch direkte
Gefahren für unſere politiſche Lage entwickeln. (Sehr richtigl)
Was die Frage der Kriegserklärung betrifft, ſo haben wir noch
kein Vertrauen zu der vaterländiſchen Geſinnung der Kreiſe, die
hinter Herrn Singer ſtehen. (Sehr richtigl rechts.) Wir dürfen
in dieſem Augenblick kein Mißtrauen gegen die Jnſtanzen aus
ſprechen, die uns 38 Jahre den Frieden erhalten haben. (Bei
fall rechts.) Der Antrag, den Reichstag auf Wunſch von 100 Mit
gliedern zu berufen, iſt unvollſtändig. Warum fordert er nicht
auch die Schließung des Reichstags auf Wunſch von 100 Mit-
gliedern? (Sehr wahr!) Hier handelt es ſich aber um Befug--
niſſe des Bundesrats, an denen wir nicht rütteln laſſen. Wie
kommt es, daß hier plötzlich das Recht der Minorität aufgerichtet
werden ſoll? Verantwortliche Reichsminiſter widerſprechen dem
föderativen Charakter des Reichs. (Sehr wahrl rechts.) Sie
können niemals vom Bundesrat die Erfüllung einer Forderung er
warten, die ihn ſelbſt einflußlos macht. Wir wollen einen ein-
flußreichen Kanzler und wir haben auch bereits einen verantwort
lichen Kanzler. Die Verantwortlichkeit liegt in der Oeffentlichkeit.
Die Verſuche, die politiſche Verantwortlichkeit in ein Geſetz zu
gießen, ſind von vornherein ausſichtslos. Was politiſch richtig und
notwendig war, ſchwankt in der Meinung der einzelnen und
ändert ſich im Laufe der Zeit. Zum mindeſten müßte doch eine
ſehr kurze Verjährungsfriſt eingeführt werden (Heiterkeit). Müſſen
Sie nicht auch die Wiederaufnahme des Verfahrens vorſehen?
(Heiterkeit) Das Hauptübel des freiſinnigen Antrages liegt
darin, daß die politiſche Verantwortung in Paragraphen gefaßt
werden ſoll. „Gefährdung von Sicherheit und Wohlfahrt“ iſt
das nicht ſchwankend und ſchwummerig? (Sehr wahr!) Sie können
es uns daher nicht verdenken, daß wir uns von einer Kommiſſions-
beratung nichts verſprechen. Hierzu kommen noch Empfindungs
momente. Die Mehrheit will von einer Parlamentsherrſchaft nichts
wiſſen. Die Legende, die hinter dem engliſchen und franzöſiſchen
Parlament ſteht, möchten wir mit der Erinnerung an Bismarck
nicht vertauſchen. (Lebhafter Beifall rechts.) Das Vertrauen
zwiſchen Kaiſer, Bundesrat und Volk müſſen der Fels bleiben,
an dem die politiſche Leidenſchaft ſich bricht. (Lebh. Beifall rechts.

Abg. Ricklin (elſ.-lothr. Ztr.) ſtimmt dem Zentrumsan-
trage zu.

Damit ſchließt die Beſprechung. Das Schlußwort für die ein
zelnen Antragſteller ſprechen die Abgg. v. Payer (ſüdd. Volksp.),
Dr. v. Dziembowski-Pomian (Pole), Heine (Soz.) und Dr.
Spahn (Ztr.). Die Anträge gehen an die Geſchäftsordnungs
kommiſſion. Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft.

Ausland.
Oeſterreich-Ungarn. Jm öſterreichiſchen Abgeordneten-

hauſe wurde am Donnerstag über eine die Prager Vor-
fälle betreffende Jnterpellation verhandelt, ohne daß Be
ſchlüſſe gefaßt wurden. Es wurde die Verhandlung in der
Sache vielmehr auf heute, Freitag, vertagt. Jm Verlaufe
der Sitzung kam es zu Lärmſzenen, die die tſchechi
ſchen Radikalen hervorriefen. Eingegangen
ſind im Abgeordnetenhauſe mehrere Dringlichkeits-
anträge, darunter einer auf Abberufung des
Statthalters von Böhmen Grafen von Couden-
hove, einer auf Aufhebung des Standrechtes
in Prag, einer auf Verbot des Farbentragens
der Studenten in ganz Oeſterreich und ein ſozialdemo-
kratiſcher Antrag auf Abänderung des Artikels V des
Staatsgrundgeſetzes dahin, daß die Entſcheidungüber
Krieg und Frieden künftig der Reichsvertretung über-
laſſen bleiben ſoll.

Vom Balkan. Eine Bekanntmachung im Belgrader
amtlichen Anzeiger beſagt, daß die Meldungen auswärtiger



Blätter über Schritte der ſerbiſchen Re rn ur Aufnahme einer neuen Anleihe unzutreſfen ind
Nach einer Meldung aus Belgrad hielt Donnerstag

vormittag die Skupſchting eine geheime Sitzung ab,in der die Abgeſandten des Aueſchuſes für die nationale Ver

teidigung über die Ergebniſſe ihrer Miſſionen berichteten. Es
verlautet, daß der Miniſter des Aeußern Milowanowitſch
einem Vertreter der „Nowoje Wremja“ gegenüber geäußert
haben ſoll, er habe auf ſeiner europäiſchen Reiſe die
Ueberzeugung gewonnen, daß die Großmächte die An
gliederung Bosniens anerkennen werden. Serbien
werde ſich mit eventuellen Kompenſationen begnügen müſſen.

angeblichen Miniſteräußerungen riefen bei den Altradikalen
große Mißſtimmung hervor.

Kein Bündnis zwiſchen den Niederlanden und England.
Das Reuterſche Bureau iſt nun auch aus dem Haag zu
der Erklärung ermächtigt worden, daß von einem
engeren Zuſammenſchluß zwiſchen den Niederlanden ünd England
nicht die Rede iſt.

Haarſträubende ruſſiſche Polizeizuſtände. Senator
Garin hat die Unterſuchung der MoskauerDas Ergebnis iſt für diet h beendet.eheimpolizei ſchwer belaſtend.
worden, daß die Geheimpolizei ſeit
bindung mit dem
arbeitete und m mit den Verbrechern Morde,
Raubüberfälle und Erpreſſungen ins Werkſetzte. Die Stadt war hierzu in beſondere Bejzirke eingeteilt,
in denen den einzelnen Verbrecherbanden gegen Abgabe
eines beſtimmten Prozentſatzes ihrer Beute
volle Freiheit geſichert war. Der ehemalige Stadthaupt-
mann GeneralmajorReinbott wird wegen Fälſchung,
wehen hreit Wucher und Erpreſſung vor Gericht geſtellt
werden.

Auf Befehl des Kaiſers iſt Generaladjutant Pentelejew zur
Unterſuchung der Polizeizuſtände in Odeſſa
eingetroffen.

Es iſt feſtgeſtellt
Jahren in Ver

Die Luftſchiffahrt.
Der „Parſeval“. Der Kriegsminiſter hat am Donnerstag

offiziell das Parſeval Luftſchiff für abgenommen erklärt, nachdem
ſich die Abnahmekommiſſion unter Vorſitz von Oberſtleutnant
Schmiedecke einſtimmig dahin ausgeſprochen hatte, daß das
&keln Date tbchif ſämtliche Abnahmebedingungen einwandfrei
erfüllt habe.

Die MbotorluftſchiffStudiengeſellſchaft geht ſt unver
züglich daran, das in ſeinen einzelnen Teilen ſchon fertige
größere Motorluftſchiff zuſammenzuſtellen.

Lanud wirtſchaftlicher Bauernverein
des Saalkreiſes.

Die Generalverſammlung des Vereins
fand geſtern, Donnerstag, den 8. Dezember, vormittags 10 Uhr,
im „Evangel. Vereinshauſe“ ſtatt. Herr Oekonomierat Weſche
aus Raunitz begrüßte die Verſammlung, an der u. a. auch der
Herr Landrat des Saalkreiſes, von Kroſigk, teilnahm. Die
geſchäftlichen Mitteilungen waren dem im nächſten Jahre zu
feiernden 50jährigen Jubiläum des Vereins gewidpnet. Dieſes
Stiftungsfeſt iſt in größerer Weiſe geplant, es wurde beſchloſſen,

zugunſten der Beitrag für das nächſte Jahr zuverdoppeln. Auch wurde dem Plane zugeſtimmt, wieder eine
Prämiierung von verdienten land wirtſchaftlichen Arbeitern und
Geſinde vorzunehmen.

Darauf hielt Herr Diplom-Jngenieur Vietze aus Halle
einen Vortrag über den Nutzen, den die Verwendung
elektriſcher Kraft der Landwirtſchaft bringen
würde. Herr Vietze iſt Sachverſtändiger der Landwirtſchafts
kammer und hat auch bereits in ähnlicher Weiſe auf der Zentral
verſammlung der landwirtſchaftlichen Vereine geſprochen. Die
Hauptgedanken ſeiner Ausführungen waren folgende: Die Frage
der Benutzung der elektriſchen Kraft in der Landwirtſchaft ſtehe
im Mittelpunkt des Intereſſes der Landwirte, zumal jetzt an ſehr
vielen Orten die Anlage von Ueberlandzentralen in die
Wege geleitet oder wenigſtens vorberaten wird. Bei den elek-
triſchen Zentralen komme nur die Verwendung des Dreh-
ſtromes in Frage, dieſer geſtatte keine Aufſpeicherung der
Kraft, ſondern Konſum und Produktion gehe Hand in Hand und
falle zuſammen. Hieraus ergebe ſich die Hauptanforderung, die
man zu ſtellen habe: ſtete Betriebsbereitſchaft. Die
Ueberlegenheit des Elektromotors gerade für die Verwendung in
der Landwirtſchaft ſei allgemein anerkannt. Leider aber wäre
die Verwendung, die dieſer Bedeutung des elektriſchen Motors
für die Arbeit des Landwirts entſpräche, noch nicht ſo verbreitet,
während ſich die Jnduſtrie immer und ſofort jede Neuerung der
Technik zu Nutze gemacht habe. Aber die immer mehr fühlbare
Leutemot auf dem Lande müſſe notwendig zum Erſatz der
Menſchenkraft durch Maſchinenkraft führen. Die außerordent
liche Beweglichkeit, der leichte Transport eines
Elektromotors ſowie ſeine ſchon von vornherein vorhandene
rotierende Bewegung mache ihm zum Jdealmotor. Sein
Hauptvorzug anderen Motoren gegenüber hinſichtlich der Koſten
läge darin, daß der Elektromotor dem Leitungsnetz nur ſoviel
Kraft entnehme, als er brauche. Hinſichtlich ſeiner Verwendbarkeit
brauche man z. B. nur an die Dreſchmaſchine, Häckſel- und
Futterſchneidemaſchine, Waſſer und Jauchepumpen, Stellmacher
maſchinen, Sägen uſw. ſowie an Meliorationsarbeiten zu denken.
Die Anſchaffungskoſten ſeien verhältnismäßig niedrig. Je nach
der Zahl der Pferdekräfte, die ein Motor hervorbringen ſoll, könne
man ſchon von 250 Mark an Motore erhalten. Nebenbei ergibt
ſich aber auch noch für den Landwirt durch die Verwendung der
elektriſchen Energie die Möglichkeit, ſich ſehr brauchbares Licht
zu beſchaffen, deſſen Vorzüge ebenfalls längſt bekannt ſind, man
brauche da nur an die Sicherheit, Exploſionsunmöglichkeit, hy
gieniſche Vorzüge, bequeme Ein und Ausſchaltung uſtw. zu denken.
Für die allgemeine und rentabele Beſchaffung von elektriſcher
Energie werden eben Ueberlandzentralen gebildet, für deren
Gründung die Geſellſchaftsform zu erwählen ſei. Die einzelnen
Mitglieder ſind daran zugleich die Beſitzer und die Konſumenten.
Zwiſchen den einzelnen Zentralen ließe ſich dann mit der Zeit
auch eine Jntereſſengemeinſchaft herbeiführen, mit Hilfe deren
ſich die einzelnen Zentralen aushelfen könnten es könnte dann
leicht noch eine Verbilligung eintreten, wenn man zu den Zeiten,
in denen nur wenig Kraft gebraucht würde, die Erzeugung einer
Zentrale überließe, wodurch bei den anderen in dieſer Zeit die
Verwaltungskoſten uſw. geſpart würden.

Jn der ſich anſchließenden intereſſanten Diskuſſion
ſprach zunächſt der Herr Kammerherr von Bülow auf Dieskau.
Die ungünſtige Lage des Saalkreiſes, der in einen größeren
nördlichen und einen kleineren ſüdlichen Teil, getrennt durch die
Stadt Halle, zerfalle, habe den Gedanken an die Gründung
mehrerer Ueberlandzentralen aufgebracht. So ſei im Norden, im
Nordoſten und im Süden eine derartige Anlage geplant, die
Preiſe der Angebote differieren auch nicht unbedeutend, ſo daß es
immerhin ſchwierig wäre, ſich zu entſcheiden, welcher Gründung
man ſich anſchließen ſolle. Ob es nicht möglich ſei, eine gemein
ſame Zentrale für den ganzen Kreis ins Leben zu rufen?

Der Herr geſchäftsführende Direktor der Landwirtſchafts
kammer, Oekonomierat Dr. Rabe, führt aus: Bei der ſchon er

lgten oder in Vorbereitung befindlichen Gründung von
Ueberlandzentralen für die ganze Provinz Sachſen ſeien be

Moskauer Verbrechertum

reits 20 Millionen Mark Kapital beteiligt, es ſei nicht abzu
ſehen, in wie kurzer Zeit ſich dieſe Summe verdoppeln, wenn
nicht vielleicht verdreifachen würde. Daher ſei es an der Zeit,
ſchon jetzt hier Vorſorge zu treffen, um auch einer Zerſplitterung
der Kräfte vorzubeugen. Einige der Geſellſchaften würden ſogar
ſchon auf die Suche nach Mitgliedern gehen, um ſich den Vorrang
ſtreitig zu machen. Jn dieſer Frage würde der Ausſchuß, der
ſich bei der Landwirtſchaftskammer gegründet habe, zuſammen
mit dem Herrn Dipl. Ingenieur Vietze jederzeit bereit ſein, dem
Landwirte in dieſer Angelegenheit zu raten und helfend zur
Seite zu ſtehen. Vor allem müſſe aufs dringendſte davor gewarnt
werden, die Gründung der Ueberlandzentralen dem Großkapital
zu überlaſſen. Hier müſſe genoſſenſchaftlich, und zwar mit
eigenen Mitteln der Landwirtſchaft, vorgegangen werden, damit
die eventuellen Verdienſte der Landwirtſchaft ſelbſt wieder zugute
kämen. Auch wäre bei einer Gründung einer größeren Ueber-
landzentrale der Anſchluß kleinerer Gemeinden und Bahn-
höfe möglich, ähnlich dem Beiſpiel in Herford-Minden jn Weſt-
falen. Der Herr Landrat von Kroſigk und der Kreisausſchuß
müßten gebeten werden, ſich dieſer Sache anzunehmen. Auch der
Zuſammenſchluß mit Halle ſelbſt wäre nicht ausgeſchloſſen, deſſen
Elektrizitätswerk doch über kurg oder lang vergrößert werden
müſſe. Jn jedem Falle müßte vor jeder Gründung eine Kon
ſumaufnahme gemacht werden, um einen Ueberblick über
die Rentabilität zu gewinnen.
Herr Landrat von Kroſigk wies darauf hin, daß die von

dem Vertreter des Bankdirektors Büchner aus Artern getanenen
Aeußerungen in der am Mittwoch ſtattgefundenen Verſammlung,
die in Niemberg tagte, um zum Ausbau der Ueberland-
Zentrale HalleNord Stellung zu nehmen, inſofern den Tatſachen
nicht entſpräche, als der Kreisausſchuß weder Herrn Berndt aus
Lettin zum Bau einer elektriſchen Zentrale angeregt, noch daß er
ſich nach Geldleuten umgeſehen habe, die dem Ausbau der von
Herrn Berndt in Ausſicht genommenen Zentrale unterfſtützen
ſollten. Herr Landrat von Kroſigk führte weiter aus: Als vor
einiger Zeit Herrn Berndt ihn gebeten habe, ſeine Anſicht über den
Ausbau der von ihm gegründeten Zentrale zu ſagen, habe er ledig
lich ſeine perſönliche Anſicht dahin geäußert, daß das Unternehmen
im Jntereſſe der Landwirtſchaft des Saalkreiſes mit Freuden zu
begrüßen ſei. Die von Herrn Berndt mit den betreffenden Jnter-
eſſenten abgeſchloſſenen Verträge ſeien ſeinerzeit vom Kreisaus-
ſchuß nicht genehmigt worden, weil die Verträge die Jnter-
eſſen der betreffenden Landgemeinden nicht genügend wahr-
genommen hätten. Die dann neuerdings abgeſchloſſenen ver
aänderten Verträge lägen augenblicklich der Gutheißung des Kreis
ausſchuſſes vor, dieſe ſei aber noch nicht erfolgt. Schon vor etwa
zwei Jahren haben ſich der Kreisausſchuß und der Kreistag mit
der Frage der Gründung von Ueberlandzentralen beſchäftigt, da
mals aber habe man beſchloſſen, zunächſt noch eine abwartende
Stellung einzunehmen, da noch nicht genügende Erfahrungen
über ſolche Unternehmungen vorlägen. Der Kreisausſchuß würde
aber jetzt auch gern wieder dieſer Frage näher treten, ihn ſelbſt
intereſſiere die Frage der Gründung von Ueberlandzentralen ſehr,
und er würde für die Förderungen dieſer Intereſſen der Land-
wirtſchaft eintreten.

Herr Rittergutspächter Hauptmann Rehfeld (Wörmlitz)
ſprach dem Herrn Landrat und dem Herrn Oekonomierat
Dr. Rabe den Dank dafür aus, daß ſie ſich dieſer für die geſamte
Landwirtſchaft ſo wichtigen Frage ſo warm annähmen. Auch
ihm ſchiene die Beteiligung der Stadt Halle an einer großen
Zentrale in dieſem Falle als ideal; jedenfalls ſolle man mit
Einzelgründungen ſehr vorſichtig ſein und ſich nicht die Hände
binden. Nur durch eine wirklich große Zentrale laſſe ſich
das Haupterfordernis erreichen: billige und gute Kraft.

In der weiteren Debatte, an der ſich u. a. auch noch der Vor
ſitzende Herr Oekonomierat Weſche, Herr Gutsbeſitzer Walter
(Kleinkugel) beteiligten, wurde feſtgeſtellt, daß es nicht einmal
notwendig ſei, ſich auf die geographiſchen Grenzen des Saal-
kreiſes zu beſchränken, man könne z. B. auch noch Teile von
Saith u. a. hineinziehen. Herr Vietze ſagte in ſeinem
Schlußwort noch, daß es nicht auf die Höhe der Preiſe zunächſt
ankomme, ſondern auf die Garantien, die das neue Werk
biete, es müſſe vor allem alle Anforderungen erfüllen, die auf
einmal in irgend einer Stunde an die elektriſche Kraft geſtellt
werden könnte. Schließlich wurde auf Vorſchlag des Herrn
Oekonomierat Dr. Rabe folgende Reſolution ein-
ſt im mig angenommen:

Der Land wirtſchaftliche Bauernverein des
Saalkreiſes erkennt die große Bedeutung der Einführung
der Elektrizität für die Landwirtſchaft im Saalkreiſe an. Er
hält es aber für zweckmäßig, um Zerſplitterung zu verhüten,
daß man gemeinſchaftlich vorgeht, und beſchließt daher, den
Kreisgausſchuß zu bitten, im Jntereſſe der Geſamtheit
die allgemeinen Unterlagen für die Errichtung eines Elektrizi-
tätswerkes für den Saalkreis zu beſchaffen und bei dem
Kreistag die entſprechenden Mittel zu den Vorarbeiten zu
beantragen.

Zum dritten Punkt der Tagesordnung: Der Zweck der
Grundwaſſerſtandsbeobachtungen und deren
Durchführung berichtet Herr Profeſſor Dr. H. C. Müller,
daß die Kontrollſtation der Landwirtſchaftskammer be-
auftragt worden ſei, den Grundwaſſerſtand in den Gemeinden zu
beobachten, in denen durch gewerbliche und induſtrielle Betriebe,
ſowie durch Bergbau Waſſerentzug zu gewärtigen iſt. Es ſei
notwendig, möglichſt frühgeitig geſe Beobachtungen in Angriff
zu nehmen, um im Falle des Waſſerentzuges zuverläſſiges Be
weismaterial zu beſitzen. Bisher ſei (in fünf Kreiſen) ſieben
Gemeinden das Waſſer gänzlich entzogen und bei drei Gemeinden
ſeien bedeutende Grundwaſſerſenkungen eingetreten. Der Herr
Referent beſprach eingehend die periodiſchen Schwankungen des
Grundwaſſerſtandes und deren Abhängigkeit von meteorologiſchen
und klimatologiſchen Einflüſſen, ferner die Schäden, die der
Waſſerentzug im Gefolge hat, insbeſondere die Verſchlechterung
der Beſchaffenheit des Waſſers und die Entwertung von Aeckern
und Wieſen. Er hob die verſchiedenen Betriebe hervor, die An
laß geben können zu Senkungen des Grundwaſſerſtandes, ſowie
die Methoden, die zu deren Nachweis in Anwendung kommen
müſſen. Es ſeien dies Meſſungen an Quellen, Pegelmeſſungen
der Waſſerläufe, Waſſerſtandsmeſſungen in beſonderen Be
obachtungsbrunnen u. a. m. Seitens der Kontroll
ſtation ſeien in fünf Kreiſen des Regierungsbezirks Merſeburg
die Waſſeraufſchlüſſe in 39 Gemeinden vermeſſen und dort über
50 Beobachtungsbrunnen eingerichtet worden. Der Herr Redner
teilte mit, daß der Kontrollſtation eine kulturtechniſche Abteilung
angegliedert wurde, die außer den beſprochenen Arbeiten auch
noch der Beratung der Landwirte in allen kulturtechniſchen
Fragen dienen ſoll.

Darauf hielt über die ſür den Saalkreis zum Maſſen
anbau zu empfehlenden Obſtſorten und die Be
kämpfung der wichtigſten Obſtbaumſchädiger Herr
Direktor J. Müller vom Provinzial-Obſtgarten Diemitz-Halle einen
intereſſanten Vortrag, unterſtützt von zahlreichen ausgeſtellten Obſt
ſorten, von Obſttafeln und Bildern der Obſtbaumſchädiger uſw. Von
den Obſtſorten kämen in Betracht unter den Aepfeln als
anſpruchslos: Landsberger, Baumann, Boskoop, Danziger Kant,
Großer franzöſiſcher Kardinal. Bedingt anzubauen ſeien
Canada (Krebs-Färbung), Kaſſeler, Goldparmäne (nicht zu trocken und
zu dürftig), Cox (der nährſtoffreichen Boden verlangt), ſchließlich Belle
eur, Ananas, Calvill, Adersleber, Lord Grosvenor. Von den

irnen ſeien als anſpruchslos zu nennen Muskateller, Boſe, Gute
Louiſe, William, Paſtorenbirne; be dingt anzubauen: Diel (ver
langt Wärme), Napoleon (abſtändig), Poiſeon (ſchlecht verkäuflich),
Hardenpont.

Fragt man nach den Schutz mitteln des Obſtbaues, ſo kommen
in Betracht Richtige Baumpflege und das Auslichten der Bäume, Ab
kratzen und Vernichten der Rinde, Madenfallen, Anbringen von Leim-
ringen, Vogelſchutz, Spritzen und Anſtreichen der Bäume. Mehr als
Polizeivorſchriſten wird hier gemeinſames Kämpfen und Aufklären nützen.

Von den Anſtreich- und den Spritzmitteln ſind zu nenne
Fett, Spiritus und Petroleum, Kupferkalk, Gnaſſin, Karbolinen,
ÄArſenpräparate und Schwefelkalium.

Bei den Obſtbhaumſchädigern ſind zwei Klaſſen zu unte
ſcheiden 1. Tieriſche und zwar die Laub freſſen den Ringe
Schwamm, Goldafter, Froſiſpanner und Geſpinſtmotte von den o
freſſenden: die Made; Blätter und Hol z werden beſallen v
Läuſen, hauptſächlich Blatt und Blutlaus. Die zweite Klaſſe iſt d
der Pil ze: Bakterienbrand, Nonilia, Fuſicladium. ie

Nachdem der Herr Vorſitzende den Herren Referenten und de
Teilnehmern der Diskuſſionen ſeinen beſten Dank abgeſtattet hat
wurde die Verſammlung geſchloſſen. Die Mehrzahl der Teilnehmer ver
einigte ſich noch zu einem gemeinſamen Mittageſſen im Evan
geliſchen Vereinshauſe.

Aus Nah und Fern.
Feuer in Potsdamer Stadtſchloß. Donnerstag abend kurz vor

6 Uhr entſtand infolge Undichtigkeit eines Rauchabzugrohres im
Alarm „Großfeuer“ rückte dieStadtſchloß Feuer. Auf den

ſtädtiſche und kurz darauf die freiwillige Feuerwehr an. Das
Feuer ergriff die Dachkonſtruktion des Schloſſes. Der Kronprinz
welcher zurzeit das Schloß bewohnt, beteiligte W perſönlich an
der Löſchung des Feuers, die gegen 724 Uhr beendet war.

Durch einen Bergrutſch wurden Donnerstag vormittag
dreißig Gebäude
ſtört.
worden ſein.

350 Menſchen ertrunken.

gefunden haben.
Das Befinden des Papſtes. Der Papſt iſt vollkommen

wieder hergeſtellt.
Wegen dichten Nebels konnten am Donnerstag die abreiſe-

fertigen Schiffe von Duisburg nicht auslgufen. Die Kohlenver-
ladung mußte ausgeſetzt werden. hDen Dieben, die in Charlottenburg unter der Magen
von Gasarbeitern für 36000 Mk. Juwelen und Goldſachen
ſtahlen, iſt die Kriminalpolizei auf die Spur gekommen. Ez
handelt ſich um die Rohrleger Schulz und Schmidt.

Letzte Telegramme.
Die Waffendiebſtähle in Erfurt.

Erfurt, 3. Dez. Wegen Waffendiebſtahls in der
Königlichen Gewehrfabrik ſind bis jetzt ſieben Per-
ſonen verhaftet worden. Weitere Verhaftungen ſtehen bevor.

Keine Mobilmachung!
Wien, 3. Dez.

ſind die heute verbreiteten Mobiliſierungsgerüchte vollſtändig un-
wahr. Richtig iſt nur, daß aus verſchiedenen Teilen der
Monarchie Truppentransporte nach Bosnien und der Herzego-
wina ſtattfinden. Sie erſtrecken ſich nur auf die Verwendung der
Erſatzreſerviſten des erſten Jahrganges, die Ende November nicht
entlaſſen wurden, zur Komplettierung und Erhöhung der in
Bosnien ſtationierten Truppen.

Prag, 3. Dez. Das hier garniſonierende 75. Jnfanterie-
Regiment iſt heute nachmittag in zwei Extrazügen nach Bosnien
abgegangen. Es verlautet, morgen ſolle die geſamte Garniſon
bis auf einige Bataillone nach Bosnien abgehen.

Franzoſen und Tſchechen.
Paris, 3. Dez. Franzöſiſche Rechtshörer und zahlreiche

Rechtsanwälte richteten an die zurzeit hier weilende Abordnung
des Prager Stadtrats eine Zuſchrift, in der es heißt: Die fran-
zöſiſche Hochſchuljugend nimmt mit lebhafter Sympathie an den
Beſtrebungen des tapferen kleinen tſchechiſchen Volkes teil, das
mit ſolcher Entſchloſſenheit gegen die alldeutſche Hydra kämpft,.
Die franzöſiſchen Herzen werden es nie vergeſſen, daß 1870, als
gang Europa vor dem preußiſchen Sieger verſtummte, die
Tſchechen allein gewagt haben, ihre Stimme zugunſten unſeres
verſtümmelten Vaterlandes zu erheben.

Die Reviſion des engliſchen Oberhauſes,
London, 4. Dez. Die Kommiſſion des Oberhauſes, die zur Be

ratung über eine Reviſion des Oberhauſes eingeſetzt war, empfiehlt
in ihrem Bericht, daß der Beſitz der Peerswürde nicht länger zu
einem Sitz im Oberhauſe berechtigen ſoll. Die Kommiſſion ſchlägt
vor, daß die erblichen Peers in Zukunft 200 Peers wählen ſollen,
die für die Dauer einer Parlamentsſeſſion ſie vertreten ſollen.
Des weiteren ſollen zu einem Sitz im Oberhauſe berechtigt ſein
diejenigen Peers, welche die höchſten Aemter in der Heimat inne-
gehabt haben oder Gousverneure von Kolonien geweſen ſind, ferner
Peers, die zehn Jahre dem Unterhauſe angehört oder den Rang
eines Vizeadmirals bezw. Generalleutnants erreicht haben, ſo
lange ſie aktiv ſind. Ebenſo wird die Schaffung von Peers auf
Lebenszeit ohne Wahl bis zur Zahl von 40 empfohlen. Die
Parteien ſollen im Oberhauſe offiziell vertreten ſein.

Börſen- und Handelsteil.
W. Wollauktion in London, Donnerstag, 3. Dezember. An

haltend feſt, Preiſe einzelner Sorten leicht anziehend bei guter
Nachfrage.

A. Produtkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel

Magdeburg, 3. Dezbr.

netto ab Station und fre: Magdeburg. Weizen beſſer, engliſcher

gut 200 bis 200 mittel M..do Sommer gut mittel ido. Kolben Sommer- gut 216--222 do. Rauh
gut 198--202 A., do. ausländiſcher gut
uov., inländ. gut 164 bis 168 feinſter über

ſeinſte über Notiz, hieſige Landgerſte gut 180 bisw. i utAM., ausländiſche Futtergerſte unv.,188 mittel136 139 feinſte über Notiz. Hafer unv., t169 bis 174 Mais ruhig, runder gut 170 uns
amerikaniſcher bunter C. Erbſen hieſige Viktoria gut

bis grüne Folger A.L. Hamburg, 3. Dezbr. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne ein ſchließlich FrachtZollSpeſen. Mitgeteilt von der Preis

berichtſtelle dWeizen: Hardwinter II ſchwim. 230 Okt. Nov. 23
Barletta Ruſſo 79/80 kg Sept.Okt. 231 AC., Febr. März 5
Roſafé 78 kg Sept. Okt. 232 Jan. Febr. 2258 C Ulka 9 T rin
abgelad. 2255 Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 ke T
128 Dez. 129 Jan. 131 ACc., Febr. März 1 i
Hafer: Nordruſſ. 47/48 kg 1 Jan. April 163 Rat c
i 5 Jan. April 166 2 Jan. April 1644 T tetfahrt
La Plata fällig 157 ſchwim. 196 Mixed NewYork v
156 dreihäfig ladend 154x Dez. 154 C. Jan. März i
Odeſſa fällig 157 AC., Dez. Jan. 149 Donau Bulg. achttägig gie

Berlin, 3. Dezbr. (Ber liner Brodukt end ort
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarktz Weizen,

W e h a

des Dorfes Pra bei San Lucano zen
27 Perſonen ſollen getötet, 9 verwundet

Nach einer Meldung aus Tokio
ſtrandeten am Mittwoch infolge eines Taifuns in der
Kawatſu Bahy 35 Fiſcherboote; 350 Fiſcher ſollen den Tod

Nach Jnformation an maßgebender Stelle

Getreidennd Futtermittel
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 re

gering v

Roggen
Notiz

Gerſte ſchwach, hieſige Chevaliergerſte gut 190— 197 mittel

inländiſcher gut

des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
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307,00--208,00 ab Bahn und frei Mühle, Dezember mittel und gering 156,00 168,00 gute 169,00 184,00
Mai 215,00--214,50 Roggen, inländiſcher 166,00-—167,00 ruſſiſche und Donau leichte 138,00 142,00 ſchwere 143 150 A.
ab Bahn und frei Mühle, Mai bis abb Bahn und frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ. FutterwareHaſer märk., mecklenb., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ. ſein 176 bis mittel 187 192. Taubenerbſen 193 199 ab Bahn u. frei Wagen.
j80,00 mittel 171,00 175,00 gering 165,60 170,00 ab Weizenmehl 00 25,25——28,50 Roggenmehl 0 und 1 21,00 bis
Bahn und frei Wagen. Mais, runder 168,00--171,00 238,10 Weizenkleie 11,20-12,20 Roggenkleie 11,60-—-12,25
BnigarenMais c frei Wagen. Gerſte, inländ. Futtergerſte, Mittagsbörſe: Weizen, inländ. 206,00-—208,90 A. ab Bahn,

ä
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ohne Gevur in Kammern betgerun ver 149111 [3000) 216 40 98 318 444 842r 110 Ab W 900 24 [1000f 532 n 1 150028 [800) 57 100 506 675 746 67 151289 323 533 77 30 42 z
3 85 Ia Sias 229 7e [iöod) sie Aios a 205 o 15 e 215 227 Be e Wo I e a r
830 739 50 5261 367 429 796 948 G230 782 884 7311 407 83 693 704 24 944
8043 434 83 65 535 701 90 249 9202 20 37 301 u e en leocoj 53 156377 [o00] 693 99 873 S 478 558 761 906 158218 [500]

16007 181 316 79 800 [600] 406 559 780 814 91 904 11225 500 788 r o e r c W 906
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n h 10706 188 604 108015 [o00] 141 43 154 (000 62 315 (000] 52 07 608 9 42 726 801 918 59 257 [3000) 27
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110011 508 610 728 915 29 111179 224 50 [1000] 643 726 1 12106 260224 864 [1000 560 717 812 9601 261020 79 85 133 400 [3000) 937
[8000] 202 75 334 506 616 707 o15 113071 262 446 660 114211 15 93 301 45 262219 980 95 263165 364 [1000) 758 90 264214 718 67 905 81 [600]

n 74 603 816 115085 171 356 436 607 34 74 717 958 116048 360 408 [800] 265183 201 [1000] 31 445 849 915 18 266279 609 89 840 63 984 267 208
47 75 [500) 6587 627 917 21 68 117113 80 281 351 407 81 516 856 I18131 (1000] 317 82 569 80 88 684 715 90 268021 26 86 387 779 269053 145

68 377 517 700 97 119045 136 829 424 500 [8000] 98 741 808 907 74 293 2 S r r 23 Woo a 11000 202 33 er
120017 68 77 126 [1000] 491 833 [500] 926 121011 222 o831 68 78 449 514 8 32 855 414 686 89

746 858 82 122028 190 276 478 602 859 63 71 i 738 839 272259 863 [500] 928 58 27 3039 1000) 150 92 212 76 614 61 792260 76 [1000ſ 503 75 se6 901 I 2S199 222 331 471 625 941 60 126197 200 27 40441 504 90 148 428 e T S T e 88 e
R M 7008 200 27 00 83 89 193 891 128120 05 660 I e Tee So a 8000 201 239 29 356 v05 827 0 (1000
2 1 280092 182 244 [1000] 563 805 96 926 281036 70 278 616 34 97913011 I6o0] 216 628 es ese 724 90 131226 62 80 88 459 es 919 282078 200 [800) 438 [500] 009 283117 47 90 624 57 82 804 f8000) 284170
68 67 132060 207 68 612 792 978 971 133088 111 74 79 338 [3000] 745 672 659 o71 285021 500] 525 44 883 286073 [1000] 255 1600) 91 829 69
55 72 921 134020 204 407 608 208 [500) 135042 [500] 97 120 89 240 397 287267 312 416 (500
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360 434 660 724 139061 185 945 [8000] 98 6550 631 95 707 872 858 a 1000. 546 a 500.
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ur aie Gewinne e Nummern 559 70 709 19 50 935 146080 436 910 755 868 147301 462 [500) 509
(Ohne Gewähr.) (Nacharvex verpote n.) [500] 820 9590 148310 683 [500] 714 895 [1000) 149055 239 353 67 443
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25246 54 439 500 16 22 689 79 819 931 71 92 26297 324 27189 255 337 219 358 95 865 173111 325 [500] 78 [1000] 621 22 789 893 982 174 20
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a

Dezember 210,00--209,50 Mai 214,50--214,00 Roggen
inländ. 166,00--167,00 ab Vahn, Andienungsſcheine vom 1. De
zember 169 u, 168 Dezember 1689,25 169,50 169,00 Mai
179,25--179 50--179,25 Hafer Dezember 162,25 162,75 bis
162,50 Mai 167,00--167,25 Weizenmehl 00 25,25-28,50
Roggenmehl 0 und 1 21,00 23,10 Mai 22,50 Rübvsl
Dezember 66,10 66, 20

L. Weltmarkt, Berlin, 3. Dezbr. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
andwirtſchaftsrats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Dezbr.

249,50, Mai 214,00. Newyork Red Winter Nr. 2 loko 76,85, Dez. 177,65.
Chicago Northern J Spring, Dez. 162,80, Mai 169,70. Liverpool
Red Winter Nr. 2, März 175,45. Paris Lieſerungsware Dezbr.
Budapeſt Lieferungsware April 222,15. Odeſſa Ulka 925 3 49
Beſ. einſchl. Bordoſpeſen loko 169,85. VBuenos-Aires Durchſchn.
Qualität bordfrei Noggen: Berlin 712 gr. Dezbr. 169,00,
Mai 179,25. Odeſſa 910 einſchl. Bordoſpeſen loko 138,50. Hafer:
Berlin 450 gr. Dezbr. 162,50, Mai 167,258. Mais Berlin
Lieferungsware Dezbr. Newyork mixed Dezbr. 116,60. Buenos
Aires Durchſchn.-Qualität bordfrei

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburg, 3. Dezember. Prima Kartoffelmehl und Stärke

prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 19,75 20,25 Mk. Die Handelskammer.

Berlin, 3. Dez. Kartofſelſtärke 19,75 260,25 Mk., Kartoffel
mehl 19,75--20,25 Mk., feuchte Stärke 10,80 Mk.

Spiritus.
Hamburg, 3. Dezember. Spiritus ſtetig, Dezember 28 G.,

Dez.Jan. 28 G., Jan.-Febr. 28 G.
Paris, 3. Dez. Spiritus behauptet, Dez. 37,25, Januar 37,00,

Jan.April 37,75, Mai-Aug. 39,25.
Oele und Oelfrüchte.

Köln. 3. Dezember. Rüböl loko 76,00, Mai 65,00.
Hamburg, 3. Dezember. Rüböl ruhig, loko verzollt 69,00.
Amſterdam, 3. Dezember. Leinöl träge, loko Jannar

228 Jan.April 228 MaiAuguſt Sept. Dezbr. 217/ g.
Paris, 3. Dezember. Rüböl flau, Dez. 78,00, Januar 75,75,

Jan.April 72,50, MaiAnguſt 66,00.
W. Peſt, 3. Dezember. Raps per Auguſt 14,50 Gd., 14,60 Br.

Zucker.
W. Hamburg, 3. Dez. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo
per Dezbr. 20,45, per Jannar 20,60, per März 20,85, per Mai 21,10,
per Auguſt 21,40, per September 19,95. Tendenz: behauptet.

W. London, 3. Dez. 96 h Javazzucker prompt ſtetig, 11 ſh. 13 d.
Verk. Rüben Rohzucker Dezember ruhig, 10 h. 3 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 3. Dezbr. Kaſſee-Termin-Notierungen. Nur für

Good average Santos Dezember 29 G., März 288/, G., Mai 28 G.,
September 28 G. Tendenz: ruhig.
tot Amſterdam, 3. Dezember. JavaKaſſee, good ordinary, ruhig,
oko 35.

Havre, 3. Dezember. Kaſſee. Good average Santos Dezember
39,00, März 38,25, Mai 38,00, Sept. 38,00. Tendenz: ruhig.

W. Rio de Janeiro, 2. Dezember. Kaſſee. Zuſuhr 12000 Sack in
Rio, 34000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremten, 3. Dezember. Banmwolle, ruhig, aber ſtetig, Upland

middling loko 46 Pfg.
Antwerpen, 3. Dezbr. Wolle. LaPlataZug Type B. Dezember

5,35 Käufer, Januar 5,271 Käufer, April 5,2277, bez. Ruhig.
Liverpool, 3. Dezbr. Baumwolle. Umſatz 6000 Ballen,

davon ſür Spekulation und Export 300 Ballen. Tendenz: Ruhig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig. Per Dez. 4,76,

Dez.Jan. 4,75, per Jan. Febr. 4,75, per Febr.-März 4,74, per
März- April 4,73, per April-Mai 4,74, per MaiJuni 4,74, per Juni-
Juli 4,74, per JuliAuguſt 4,73, per Auguſt Septbr. 4,68.

Petroleum.
Hamburg, 3. Dezember. Petrolenm geſchäſtslos, Standard

white loko
Metalle.

Anmſterdam, 3. Dezember. Bancazinn feſt, loko 81
London, 3. Dez. Silber 22/, Lſtrl., ChiliKupfer 62, Lſirl.,

per 3 Monate 63/, Lſirl., Blei, ſpan., 137/16 Lſtrl., engl. 138/, Lſtrl.,
Zinn 134 Lſtrl., Zink 218/, Lſtrl.

Glasgow, 3. Dez. Roheiſen. Scotch warrants h.
Warrants Middlesborough III 48 ab. 7 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Halle, 3. Dezember. (Bericht der SchlachtviehVer-
ſicherung des Landw. Bauernvereins des Saal-
kreiſes zu Halle a. S. ((e. G. m. b. H.). Tatſächlich erzielte
Lebendgewichtpreiſe auf Grund der in der Zeit vom 23.--28. November
1908 eingegangenen Verſicherungen.

Ochſen: Kl. Ia Ib IIa 5jähr., 1660 Pſfd., 38 1 Verk.;
IIb IIIa IIIbBullen: Kl. Ia Ib 3--2jähr., 1550 1260 Pfd., 40 bis
39 /G, 4 Verk.* IIa 2jähr., 1250 Pfd., 38 1 Verk.* IIv
IIIa IIIbKühe: Kl. Ia Ib 6 jähr., 1340--1120 Pſd., 36 AC,
6 Verk.“; IIa 9--4jähr., 1340-- 1068 Pfd., 35 34 7 Verk.
IIb 9--5jähr., 1340 1040 Pfd., 33 32 AC., 10 Verk.* IIIa 8--öjähr.,
1220 1010 Pfd., 31 30 AC., 3 Verk. III

Schweine (ohne Qualitätsbezeichnung): 356-230 Pſd., 54
6 Verk.“; 335--245 Pſfd., 53 12 Verk.* 360 240 Pfd., 52
18 Verk.*; 307--272 Pfd., 51 12 Verk. 261172 Pfd., 50
15 Berk.“; 260 Pfd., 49 1 BVerk. 393 Pfd., 48 Ac, 3 Verk.*;
490 Pfd., 47 Ac., 1 Verk.“ Durchſchnittspreis 51,44
per Zentner. Nicht Einzeltiere, ſondern Ver aufsgruppen.

Landw. Wochenſchrift
Leipzig, 3. Dezbr. Bericht über den Schlacht v e h

markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb:
148 Rinder, und zwar 28 Ochſen 12 Kalben, 63 Kühe, 45 Bullen
689 Kälber, 216 Stück Schaſvieh, 2326 Schweine, und zwar nur
deutſche zuſf 3379 Tiere. Preiſe Ochſen: I. II. 75, i1I. 67,
IV. für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I.
M. 70, III. 63, IV. 55, V. 45 für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 68, II. 63, III. 58 für 50 kg Schlachtgew. Kälber: I. 53,
II. 48, III. 38, IV. Akt. für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 40,
II. 37, III. 35 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 69, II. 65,
III. 60, IV. 60 A. für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 118 Rinder,
und zwar 16 Ochſen, 10 Kalben 53 Kühe, 39 Bullen 689 Kälber,
140 Schafe, 2071 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder ſehr lang
ſam, Kälber mittelmäßig, Schafe langſam, Schweine langſam

C. Neueſte Handels Depeſchen
W. NewYork 3. Dezbr. Roter Wintere Weizen loko 114/,, per

Dez. 1143 per Mai 116, per Juli per Sept.
Mais ver Sept. 70!/, per Dez. 708 per Mai 70 Mehl 4,05.
Getreidefracht nach Liverpool 2.

W. Chicago, 3. Dezember. Weizen per Dez. 1055/,, per Mai 110
Mais per Mai 631

W. NewYork, 3. Deze ber. Petroleum Standard white in New
Hork 8,60, do. in Philabelphia 8,45, do. in Refined Caſes 10,90, do.
Credit Balances at Oil City 178.

W. New-PYork, 3. Dezbr. Schmalz Weſiternſieam 9,60, Rohe und
Brothers 9,90.

Verantwortlich: Für Politit und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben:
für Vrovinz, Allgemeines, Vörſen und Handelsteil: Max Ebeling; für Lokales;

402 611 37 772 139127 f1ooo] 307 16 [3000] 54 [1000] 422 9356 287258 93 930 d05 822 913 Arthur Bierbach Schlußredaktion N. Verwecke, ſämtlich in Halle a. S.
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